
Rom als Zentrum der antiken Welt ist 
ähnlich multikulturell geprägt wie das 
Klassenzimmer der Gegenwart.

Die Lehrerinnen und Lehrer – und auch 
die Studierenden im Praxissemester – 
treffen auch im Lateinunterricht immer 
öfter auf eine Schülerschaft mit unter-
schiedlichen sprachlichen Voraussetzun-
gen, verschiedenen Herkunftssprachen 
und individuellen ethnisch-kulturellen 
Hintergründen.

Der Workshop „In foro mundi” der Fach-
Arbeitsgruppe Latein widmet sich damit 
einem aktuellen Thema der lateinischen 
Fachdidaktik und möchte den Blick lenken 
auf die besonderen Chancen und neuen 
Möglichkeiten eines Lateinunterrichts, 
der das Vorwissen einer multikulturellen 
Schülerschaft miteinbezieht.
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Projekt KoLBi
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In foro mundi –
Multikulturalität und Lateinunterricht

Workshop der Fach-Arbeitsgruppe Latein  

mit Unterstützung des Projekts KoLBi 

am 19. Januar 2017

13:55		  Begrüßung

14:00 – 14:50	 �Stefan Kipf (Berlin) 
Rom und Griechen – interkulturelle Bildung im 
Lateinunterricht

14:50 – 15:40	 �Leoni Janssen (Wuppertal) 
Variatio delectat – Herkunftssprachen im Latei-
nunterricht

Kaffee

16:10 – 17:00	 �Monika Vogel (Wuppertal) 
Mehrsprachigkeit als Chance zu nachhaltigem 
Lernerfolg bei der Wortschatzarbeit?

17:00 – 17:50	 �Stefan Freund (Wuppertal) 
Fato profugus – Multikulturalität und Migration 
als immanente Themen im Lateinunterricht

Erfrischung

18:00 – 18:50	 �Johannes Buhl (Regensburg) 
Der Islam als Thema des Lateinunterrichts – 
eine didaktische Herausforderung

18:50 – 19:40	 �Thorsten Fögen (Durham) 
Utraque lingua – Zur Wahrnehmung von Multilin-
gualität in der römischen Antike

gemeinsamer Abendimbiss

Der Workshop findet im Gästehaus der Bergischen Universität Wup-
pertal statt und steht allen Interessierten offen.

Zur Erleichterung der Planung bitten wir um eine formlose Anmel-
dung (nach Möglichkeit bis 16.01.17) unter ljanssen@uni-wuppertal.de

Gästehaus

Gästehaus Campus Freudenberg
Rainer-Gruenter-Str. 3
42119 Wuppertal

Anfahrt

mit Bahn und Bus ab Ohligsmühle (Hbf ) und Hist. Stadthalle (Hbf): 
wegen der Baustelle am Hbf liegen die Haltestellen fußläufig leider 
in etwa 10-min. Entfernung; Haltestelle Hist. Stadthalle und Taxistand 
sind über Gleis 1 (Richtung Köln, vor Reisezentrumscontainer rechts 
auf Straße wechseln) zu erreichen, beides ausgeschildert.
Buslinie: E-Wagen, Linie 603 (> Campus Freudenberg) bis Haltestelle 
Rainer-Gruenter-Str.

mit dem Auto:
Anfahrtsbeschreibungen aus unterschiedlichen Richtungen unter
http://www.uni-wuppertal.de/universitaet/adresse-anreise.html


